
Spielregeln für den KonfiCup 

Der KonfiCup ist Teil der Konfirmandenarbeit. Spielberechtigt sich ausschließlich Mädchen und 

Jungen, die als Konfirmandinnen und Konfirmanden ihrer Kirchengemeinde im jeweiligen Jahrgang 

auf dem Weg zu ihrer Konfirmation sind. 

Oberstes Ziel ist es, sich zu begegnen, etwas Schönes zu erleben – auch gemeinsam zu spielen und 

zwar auf dem Hintergrund der „Goldenen Rege“ Jesu: „alles nun, was ihr wollt, das euch die Leute 

tun, das tut ihnen auch!“ (Mt. 7,12). Das bedeutet, weder die Teamverantwortlichen, die Trainer und 

Schiedsrichter, noch Mit- oder Gegenspielerinnen und –spieler sollen körperlich oder seelisch 

verletzt werden. 

Spielregeln: 

Es wird nach den Regeln des Deutschen Fußball-Bundes (DFB) gespielt und von 

Schiedsrichterinnen/Schiedsrichtern geleitet. 

Spezielle Regelungen für den KonfiCup sind: 

1.Spielfeld 

Das Turnier wird in der Regel in  einer Soccer-Halle ausgetragen (Spielfeld 30 m x 15 m). 

2. Spielberechtigung 

Spielberechtigt sind Konfirmanden und Konfirmanden, die am Tag des Turniers noch nicht 

konfirmiert sind (Höchstalter unter 16 Jahre). 

Spielerinnen und Spieler sind durch die Teamführerin/den Teamführer rechtzeitig (in der Regel bis 

eine Woche, spätestens jedoch 30 Minuten ) vor dem Turnier schriftlich der Spielleitung auf einer 

Meldeliste zu melden. Sie beinhaltet Namen, Vornamen, Alter, Geburtsdatum, Geschlecht und 

Adresse der Spielerinnen/der Spieler. Die Spielleitung kontrolliert die Liste und behält sich eine 

Ausweiskontrolle vor! 

Setzt sich ein Team über diese Regelung hinweg und setzt Spielerinnen oder Spieler ein, die beim 

KonfiCup nicht spielberechtigt sind,  wird das Team disqualifiziert. 

3. Anzahl der Spielerinnen und Spieler 

Jede Mannschaft hat sechs Spielerinnen/ Spieler (5 Feldspielerinnen/Spieler + 1 Torwart). Es muss 

mit geschlechtsgemischten Mannschaften gespielt werden, d.h. auf dem Spielfeld müssen immer 

mindestens zwei Spielerinnen bzw. zwei Spieler pro Mannschaft vertreten sein. Denken Sie deshalb 

bitte an eine ausreichende Anzahl von Auswechselspielerinnen und –spieler! 

Die Gesamtzahl der gemeldeten Spielerinnen und Spieler beträgt pro Mannschaft maximal zwölf. 

Jedes Team darf pro Spiel so viele Spielerinnen und Spieler auswechseln wie es möchte. 

Das Auswechseln ist  (in der Halle)nur während einer Spielunterbrechung durch das Tor gestattet. 

(Ausnahmen davon können aufgrund der aktuellen örtlichen Gegebenheiten geregelt werden). 

Die An – und Abmeldung hat beim Schiedsrichter zu erfolgen. 



4. (An-)spielzeit 

Die Dauer eines Spiels wird vor dem Turnier festgelegt. (In der Regel dauert die Gesamtspielzeit 10 

bis 16 Minuten). 

Die Spielrichtung wird nicht geändert. 

Für die Anspielzeit ist der Spielplan maßgebend. Erscheint ein Team nicht zur angegebenen Spielzeit 

auf dem Feld,  wird die Partie mit 0:1 als verloren gewertet. 

Spiele, die durch verspätetes Erscheinen einer Mannschaft ausfallen, werden nicht nachgeholt. 

5. Gelbe Karte/Verwarnung 

Eine Gelbe Karte zieht eine Zeitstrafe nach sich. 

6. Rote Karte/Platzverweis 

Erhält eine Spielerin /ein Spieler während eines Spieles die Rote Karte, so ist sie /er für den Rest des 

aktuellen Spiels und für das nächste Spiel gesperrt. 

7. Abseitsregel 

Die Abseitsregel ist aufgehoben. 

8. Freistoß/Einwurf 

Alle Freistöße sind indirekt auszuführen. Der Einwurf ist durch Einrollen zu ersetzen. 

9. Strafstoß 

Der Strafstoß ahndet „Verbotenes Spiel“ der verteidigenden Mannschaft im eigenen Strafraum. Bei 

der Ausführung des Strafstoßes von der 9 m – Marke müssen sich die nicht beteiligten 

Spielerinnen/Spieler innerhalb des Spielfeldes, aber außerhalb des Strafraumes und mindestens  5 m 

entfernt vom Ball aufhalten. 

10. Abstoß 

Der Abstoß erfolgt in einer Entfernung von 2 m vor dem Pfosten, wo der Ball die Torlinie außerhalb 

des Tores überschritten hat. Der Abstoß, der Abschlag aus der Hand oder der Abwurf durch den 

Torwart dürfen die Mittellinie nicht direkt überschreiten. Bei Vergehen gegen diese Regel wird an der 

Stelle, an der der Ball die Mittellinie überschritten hat, ein indirekter Freistoß für den Gegner 

verhängt. 

Alle gegnerischen Spielerinnen/Spieler müssen sich bei der Ausführung des Abstoßes außerhalb des 

Strafraumes aufhalten. Greift eine gegnerische Spielerin/ein Spieler bei der Ausführung störend in 

das Spiel ein, bevor der Ball den Strafraum verlassen hat, ist der Abstoß zu wiederholen. 

11. Ball in und aus dem Spiel, Torerzielung, Freistoß, Einwurf, Eckstoß 

Aus einem Abstoß und einem Anstoß kann kein Tor direkt erzielt werden. Alle gegnerischen 

Spielerinnen/Spieler müssen beim Freistoß und beim Eckstoß 5 m entfernt sein bzw. auf der Torlinie 

stehen. 



12. Rückspiel zum Torwart 

Ein Torwart verursacht einen indirekten Freistoß, wenn er innerhalb seines Strafraumes den Ball mit 

der Hand berührt, den ihm eine Mitspielerin/ein Mitspieler absichtlich mit dem Fuß zugespielt hat. 

13. Neunmeter-Schießen (Die tatsächliche Entfernung wird jeweils entsprechend der örtlichen 

Gegebenheiten bestimmt). 

Endet eines der Spiele der Endrunde unentschieden, wird die Entscheidung durch Neunmeter-

Schießen herbeigeführt. Zunächst schießen fünf Spielerinnen/Spieler jeder Seite. Ist dann noch keine 

Entscheidung gefallen, tritt abwechslungsweise jede Mannschaft mit einer Spielerin/einem Spieler 

an, bis eine Entscheidung herbeigeführt ist. 

14. Spielmodus 

Den Spielplan legt der Veranstalter fest. 

15. Punktegleichheit 

Bei Punktegleichheit wird nach folgenden Regeln entschieden: 

1. Direkte Begegnungen/Punkte 

2. Torverhältnis nach direkten Begegnungen 

3. Torverhältnis aus allen Begegnungen 

4. Erzielte Tore 

5. Erhaltene Tore 

6. Neunmeter-Schießen 

16. Sicherheit/Haftung 

Um jegliches Risiko einer Unfallgefahr zu vermeiden, ist es verboten, während der Spiele Schmuck 

wie z.B. Halsketten, Uhren, Ohrringe, Piercings zu tragen. Sollte dem zuwider gehandelt werden und 

es dadurch zu Verletzungen kommen, haftet der Veranstalter nicht. Es wird dringend empfohlen, 

Schienbeinschoner zu tragen! 

17. Schuhwerk 

Alle Schuhe sind erlaubt, mit Ausnahme von Schraubstollen. 

18. Proteste 

Proteste können nur von der Teamführerin/vom Teamführer eingereicht werden. 

19. Schiedsrichter(innen)entscheide 

Entscheidungen der Schiedsrichterin/des Schiedsrichters während des Spiels sind 

„Tatsachenentscheide“ und können nicht angefochten werden. 


